
374 Schwerpunktthema: Höherqualifizierende Berufsbildung – Wege des beruflichen Aufstiegs

Schaubild C2.1.5-1: Überblick Berufliche Aufstiegsfortbildung im ÖD

 

Öffentlicher Dienst

Allgemeine Verwaltung 
(Kirchen, Kammern)

Verwaltungs- 
fachangestellte, 1999

(2019: 6.915 NA*)

Justiz

Justizfachangestellte, 
1998

(2019: 843*)

Sozialversicherungen:
 ▶ Renten
 ▶ Kranken/Pflege
 ▶ Unfall
 ▶ Knappschaft
 ▶ Arbeitslosen

 ▶  Sozialversicherungs- 
fachangestellte,1997 
(2.361)

 ▶  Fachangestellte für 
Arbeitsdienstleistungen, 
2012 (2019: 702*)

 ▶  Fachangestellte für 
Medien- und Informati-
onsdienste,1998 (516*)

 ▶  Kaufmann/-frau für 
Büromanagement, 2014 
(543*)

Querschnittsaufgaben/
Sonstige

* Neuabschlüsse; Quelle: BIBB Datenbank DAZUBI für 2019
** Bestandene Prüfungen; Quelle: Statistisches Bundesamt: Weiterbildung 2020, erschienen am 8. Januar 2021

Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung; Darstellung des Bundesinstitut für Berufsbildung                                                                                             BIBB-Datenreport 2021

Erstausbildung; DQR/EQR: Niveau 4

-/-

 ▶  Gepr. Sozialversiche-
rungsfachwirt/-in –  
FR RV, 2012 (2019: 3**)

 ▶  Krankenversicherungs-
fachwirt/-in, (2019: 
168**)

 ▶  Fachwirt/-in für Medien- 
und Informationsdienste 
(2019: -/-**)

2. Fortbildungsstufe, Bachelor Professional, DQR/EQR: Niveau 6

 ▶  Verwaltungsfach-
wirt/-in (2019: 669 
Prüfungen**)

 ▶  Gepr. Sozialsekretär/-in, 
1997; aufgehoben 2016

In den Querschnittsbereichen Medien und Informa-
tion oder Bürowirtschaft mit den Ausbildungsberufen 
Fachangestellte/-r für Medien- und Informationsdienste 
und Kaufleute für Büromanagement ist zum einen eine 
Anschlussqualifizierung regional nur sehr eingeschränkt 
und teilweise hochschulbasiert möglich (vgl. Holste-Flin-
spach 2020), zum anderen wird der im ÖD anerkannte 
und ausgebildete Ausbildungsberuf in der weiteren Auf-
stiegsqualifizierung teilweise nicht anerkannt → Schau-
bild C2.1.5-1.

Weiterentwicklung der Aufstiegsfortbildung 
im ÖD

In jüngster Zeit sind einige Aktivitäten zur Weiterent-
wicklung der Aufstiegsfortbildung im ÖD in Gang gesetzt 
worden:

Ein aktuelles BIBB-Entwicklungsprojekt hat sich mit 
der Berufsbildung im ÖD befasst; der hier eingesetzte 
Projektbeirat hat grundlegende Empfehlungen ausge-

sprochen (vgl. Elsner 2020a, S. 263ff.). Eine Empfehlung 
lautet, ein Aufstiegskonzept für Mitarbeiter/-innen im 
ÖD sicherzustellen. In weiteren Empfehlungen geht es 
um eine verstärkte Forschung zur Weiterentwicklung von 
Bildungskonzepten, die Zuordnung der Angebote zum 
DQR und die Herstellung der Durchlässigkeit zu Beam-
tenlaufbahnen. Dies hat in der Folge zu weitergehenden 
Aktivitäten geführt, u. a. wurden Voruntersuchungen 
zu Berufsausbildungen in den Bereichen Justiz sowie 
Medien und Information eingeleitet (vgl. Elsner 2019, 
2020b).

Die Fachgewerkschaft ver.di hat ein Konzept zur Auf-
stiegsfortbildung mit drei Ebenen im ÖD vorgelegt (vgl. 
Pieper 2020). Ziel ist die Schaffung einer bundesweiten 
Anerkennung für die berufliche Aufstiegsfortbildung für 
den Verwaltungsdienst, um die Attraktivität des ÖD zu 
erhalten und die Karrierechancen insbesondere auch für 
Frauen zu verbessern. Das Konzept sieht die Schaffung 
von Fortbildungsangeboten ausgehend von der beruf-




